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Sie schaffen Arbeitsplätze. Sie treiben Innovationen voran. Sie gestalten das Leben 
in Ihrer Region – Tag für Tag. Ihre Leistung gehört nicht hinter verschlossene 
Türen. Sie gehört auf die große Bühne.

„Wirtschaft am Mittwoch“ gibt Ihrem Unternehmen Woche für Woche den Raum, 
den es verdient – in allen Regionalausgaben der Kleinen Zeitung. Direkt bei den 
Menschen, die Sie erreichen wollen. Machen Sie aus Ihrem Engagement ein klares 
Zeichen. Für Ihre Mitarbeitenden. Für Ihre Kund:innen. Für Ihre Region.

Wirtschaft am Mittwoch
Zeigen Sie, was in Ihnen steckt

Stand: 06 .05. 2025

Ennstal und das Ausseerland
Kleine Zeitung
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D
en Austausch zwischen
Vertreterinnen aus Wirt-

schaft, Politik und Sozialpart-
nerschaft zu ermöglichen,
dieses Ziel verfolgen die Wirt-
schaftsfrühstücke, die regel-
mäßig im Bezirk Liezen abge-
halten werden.

Nach Veranstaltungen im
historischen Stiftskeller in
Admont und der Tischlerei
HoizZeit in Michaelerberg-
Pruggern wurde die dritte
Runde im Ausseerland abge-
halten.

Und zwar im Narzissendorf
Zloam in Grundlsee. Mehr als
40 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer hatten sich dort
eingefunden und nutzten den
idealen Rahmen, den sie dort

vorfanden, für inspirierende
Gespräche und die Weiter-
entwicklung der regionalen
Netzwerke.

„Durch den offenen Aus-
tausch entstehen neue Ideen,
wertvolle Kooperationen und
innovative Lösungsansätze
für die wirtschaftlichen He-
rausforderungen unserer
Region. Das Format trägt
dazu bei, die regionale Wirt-
schaft nachhaltig zu stärken
und die Wettbewerbsfähig-
keit langfristig zu sichern“,
betonen NAbg. Albert Royer

und LAbg. Bgm. Armin Forst-

ner, die beiden Vorsitzenden
des Regionalmanagement
Liezens, das die Wirtschafts-
frühstücke veranstaltet. 

Frühstück im Narzissendorf

BUSINESS-SZENE

BEWIRB DICH JETZT!
jobvoraus@ennstalmilch.at

    MASCHINENBAUTECHNIKER M/W/D
    MILCHTECHNOLOGE M/W/D

    BETRIEBSLOGISTIKER M/W/D
    LABORTECHNIKER M/W/D

    ELEKTROTECHNIKER M/W/D

    MECHATRONIKER M/W/D

ennstalmilch.at

Wir suchen Dich!

Seniorenzentrum Liezen

Dienstbeginn: ab 01.09.2025

www.volkshilfe-jobs.at

Hausleiter:in

V
ogelgezwitscher, grüne
Wiesen, die kräftiger wer-
dende Sonne und viel

Landluftduft: Im Tal regiert der
Frühling, auf den Bergen kann
man noch einige Wochen dem
Skivergnügen frönen. 

So etwa am Hauser Kaibling.
Dort haben Wintersportler noch
bis Ostermontag, 21. April, die
Gelegenheit, ihre Schwünge in
den (Firn-)Schnee zu zaubern.
„Es ist bedeutend ruhiger ge-
worden bei uns“, sagt der mit der
Saison sehr zufriedene Ge-
schäftsführer Klaus Hofstätter
und ergänzt: „Die Bedingungen
auf den Pisten sind noch super.“ 

Rechnet sich der Betrieb bis
Ostern? Hofstätter drückt es so
aus: „So wie die nächste Zeit aus-
schaut, ist das jetzt eine touris-
tische Leistung.“ Das bestätigt
auch Planaichef Georg Bliem:
„Wirtschaftlich wird es heraus-
fordernd, aber es liegt auch in

unserer Verantwortung, Teile
des Skibetriebs bis zum Oster-
montag aufrechtzuerhalten.“

Und wie bringt man die Leute
noch auf die Ski? „Veranstaltun-
gen haben wir nicht mehr viele,
wir setzen jetzt voll auf den
Frühlingsskilauf“, erklärt Hof-
stätter. Das Credo lautet: „Gleich
in der Früh auf den Berg und Ski
fahren, zu Mittag dann auf die
Hütte und dort die Sonne genie-
ßen.“ Darauf legt man auf der
Planai ebenso ein Augenmerk,
allerdings auch auf Events wie
Wintergrillen (13. April) oder
Musikanten Ski-WM (2. bis 6.
April). Gerade sie „hat wirt-
schaftlich eine hohe Bedeu-
tung“, so Bliem.

Auch auf der Tauplitzalm
kann man Schnee und Sonne bis
21. April auskosten. „Wir haben
immer vor, dass wir bis Ostern
fahren. Die Schneelage betref-
fend sind wir guter Dinge, dass
das passen wird. Auf der Alm
oben schaut es gut aus, auf den

Pisten wie auf der Loipe“,
sagt Marketingchef
Bernhard Michelitsch.
Der Blick auf den Winter
zaubert ihm ein Lächeln
ins Gesicht: „Es war eine
super Saison, zwar mit wenig
Niederschlag, aber vielen Son-
nentagen. Und die Gäste sind ja
eher bereit, bei schönem Wetter
auszurücken.“

Neben dem Frühlingsskilauf

setzt man hier ebenfalls auf Ver-
anstaltungen, um Gäste anzu-
ziehen. So ist am vergangenen
Wochenende beim Kriemandl
das Frühlingsfest über die Büh-
ne gegangen, am kommenden
steht beim Hollhaus alles im
Zeichen der Kulinarik. 

Mit Musik kann man am kom-

menden Samstag auf der Plan-
neralm aufwarten, wo sich „Die
Niachtn“ ein Stelldichein geben.
Auch in Donnersbach drehen
sich die Lifte bis einschließlich
Ostermontag, „das hat bei uns
Tradition“, sagt Geschäftsführer
Christian Fasching.

Ebenfalls am 21. April schlie-
ßen Reiteralm und Loser ihre
Pforten, der 6. April ist der letzte
Saisontag auf Riesneralm und
Hochwurzen. Am 30. März ma-
chen der Galsterberg und die zur
Reiteralm gehörende Fageralm
die Schotten dicht.

Sonne,
Firn und

Pistengaudi

Auf den Skibergen blickt man zufrieden auf
die Saison zurück. Einige schließen bald, der

Großteil aber hat noch bis Ostern offen.

Strahlender

Sonnenschein

begleitet die

Wintersportler

im Saisonfinale

HAUSER KAIBLING

ANZEIGE

Von Dorit Burgsteiner 

Gibt es Neuigkeiten aus Ihrem Unternehmen? Dann schreiben Sie uns: liered@kleinezeitung.at

ANZEIGE

A
uf gepackte Umzugs-
schachteln stößt noch

nicht, wer aktuell ins Reise-
büro Schlömicher am Liezener
Hauptplatz kommt. Die Beto-
nung liegt auf noch nicht.
Anfang Mai aber ist es so
weit: Dann zieht die Instituti-
on für Menschen mit
Fernweh um. Weit
weg ist der neue
Standort nicht, es
geht nur gut 150
Meter gen Süden –
und zwar ins ehema-
lige Eisgeschäft
„Mama Joe‘s“ am
Fronleichnamsweg.

Bei Reisebüro-
Geschäftsführerin
Iris Gaiswinkler ist die Vor-
freude auf die neuen Räum-
lichkeiten groß. Seit 1996 hat
das Reisebüro seinen Standort
am Hauptplatz, „es wäre jetzt
dann alles zum Herrichten
gewesen. Beim laufenden
Betrieb geht das aber nicht.
Deshalb hat es gut gepasst,
dass sich die Möglichkeit mit
dem neuen Geschäftslokal
aufgetan hat“, sagt sie. 

Seit 2018 führt sie das Rei-
sebüro, das ihre Tante Hilde-
gard Überbacher, geborene
Schlömicher, 1993 im Gebäude
neben dem aktuellen Stand-
ort eröffnet hat. 1999 hat
Gaiswinkler angefangen, dort
zu arbeiten, „nach der Schule
hat das gut gepasst“, sagt die
Bad Mitterndorferin lächelnd. 

Wichtig ist ihr zu betonen,
„dass wir ein unabhängiges

Reisebüro sind. Das findet
man in Österreich mittlerwei-
le nur mehr selten. Wir haben
fast alle Veranstalter im An-
gebot und buchen jede Flug-
linie“. Mit Gaiswinkler küm-
mern sich vier Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter um

die Erfüllung der Reise-
wünsche der Kunden.

Darunter sind sehr
viele Stammkunden,
freut sich die Ge-
schäftsführerin. Und

auch auf die Ange-
stellten ist sie stolz:
„Sie sind eine große
Stütze und schon
lange bei uns. Zwei
von ihnen schon

mehr als 20 Jahre.“
Was ist wichtig für die

Arbeit im Reisebüro? Es sei
gar nicht so Leidenschaft,
sondern vor allem braucht es
eine gute Menschenkenntnis,
so Gaiswinkler. Denn: „Viele,
die zu uns kommen, haben
entweder nur eine bestimmte
Region wie das Mittelmeer im
Auge oder gar keine Vor-
stellung, wohin die Reise
gehen soll.“

Hat die Expertin einen
Reisetipp parat? „Das ist ganz
schwierig, weil Urlaub für
jeden etwas anderes heißt.“
Jedenfalls finde man – im
nahtlosen Übergang zwischen
altem und neuem Büro – für
jeden das Passende: vom klas-
sischen Bade- oder Actionur-
laub bis hin zur Hochzeits-
reise. Dorit Burgsteiner

Reisebüro packt
seine Koffer

Reisebüro Schlömicher, mit Chefin Iris
Gaiswinkler, siedelt in die Fußgängerzone.

BUSINESS-KOPF DER WOCHE

Iris Gaiswinkler

führt das Reisebü-

ro KLZ / DORIT BURGSTEINER
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